
Am Wahlabend wird 
gefeiert! Maxi kann es kaum 
fassen. Sie wurde tatsächlich gewählt 
und zieht als jüngste Abgeordnete in den 
Bayerischen Landtag ein. Was kommt da 
alles auf sie zu? Wie arbeitet der Landtag 
überhaupt?

Maximilianeum
Das Maximilianeum ist das Gebäude in 
München, in dem der Landtag arbeitet. 

Fraktion
Eine Fraktion ist eine Gruppe von  
Abgeordneten, die zusammenarbeiten, 
um ihre gemeinsamen politischen Ziele zu 
erreichen. Eine Fraktion hat mehr Rechte als 
die einzelnen Abgeordneten. Sie kann z. B. 
Gesetzesentwürfe einbringen oder Anfragen 
an die Regierung stellen.  Vor Abstimmungen 
versucht sich die Fraktion auf eine 
Entscheidung zu einigen und normalerweise 
stimmen die Mitglieder gleich ab. 

RegierungskoalitionOpposition
Die Opposition sind die Fraktionen, die 
nicht an der Regierung beteiligt sind. Sie 
präsentiert der Bevölkerung andere Ideen und 
Gegenvorschläge zu Gesetzentwürfen der 
Regierung. Das Parlament hat die wichtige 
Aufgabe, die Regierung zu kontrollieren. 
Diese Aufgabe übernimmt hauptsächlich die 
Opposition. 

Ausschuss
Zu jedem Politikfeld, für das es ein 
Ministerium gibt, gibt es im Landtag einen 
Ausschuss. Jede Fraktion bekommt Sitze in 
jedem Ausschuss, entsprechend der Anzahl 
ihrer Sitze im Parlament. Die Ausschüsse 
sind quasi Mini-Parlamente, die sich auf 
ein Thema konzentrieren.  Sie diskutieren 
Gesetzesvorhaben, laden Sachverständige 
ein und geben dem Plenum Empfehlungen für 
Beschlüsse.

Plenum
Das Plenum ist die Vollversammlung der 
Abgeordneten. Alle Abgeordneten kommen 
regelmäßig zu gemeinsamen Sitzungen, den 
sogenannten Plenarsitzungen, zusammen. Sie 
diskutieren öffentlich und entscheiden über 
Gesetzentwürfe, die vorher in den Ausschüssen 
beraten wurden. 
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Maxi und die anderen 
Abgeordneten ihrer Partei arbeiten als Fraktion 
zusammen. Die Fraktion einigt sich auf 
gemeinsame Ziele, berät Gesetzesvorhaben und 
organisiert die parlamentarische Arbeit. Maxi und 
die anderen wählen den Fraktionsvorsitzenden 
bzw. die Fraktionsvorsitzende, quasi den Chef  
bzw. die Chefin der Fraktion. 

Endlich ist es soweit, der neu gewählte Landtag tritt 
im Maximilianeum zusammen! Die erste Sitzung 
leiten traditionell der/die älteste und die beiden 
jüngsten Abgeordneten. Maxi spielt also eine wichtige 
Rolle bei der ersten Aufgabe des Parlaments: die 
Abgeordneten wählen den Landtagspräsidenten bzw. 
die Landtagspräsidentin. Er/Sie repräsentiert den 
Landtag nach außen, leitet die Sitzungen und ist  
Chef/in der Landtagsverwaltung. 

Die nächste wichtige Aufgabe des Parlaments 
ist die Wahl des Ministerpräsidenten bzw. der 
Ministerpräsidentin. Er/Sie wird im Parlament 
vereidigt. Auch die Ministerinnen und Minister 
werden vereidigt. Damit nimmt die neue Regierung 
ihre Arbeit auf.

Maxi richtet sich ein Büro in ihrem Stimmkreis 
ein. Dort arbeitet sie, wenn in München 
keine Sitzungen stattfinden. Sie bietet z.B. 
Sprechstunden für Bürgerinnen und Bürger an, 
besucht Veranstaltungen und informiert sich über 
Probleme vor Ort.  

Weil sie sich gut mit Klimafragen auskennt, 
wird Maxi von ihrer Fraktion in den „Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz“ entsandt. 
Maxi ist jetzt die Expertin für Umwelt und 
Verbraucherschutz ihrer Fraktion. Sie beantwortet 
Fragen der Presse zu diesen Themen, hält dazu 
Reden im Plenum und empfiehlt ihrer Fraktion, ob 
sie Gesetzvorhaben zustimmen oder ablehnen soll. 

Im Plenum finden die großen Debatten statt 
und hier fallen die wichtigen Entscheidungen. 
Über jeden Gesetzentwurf wird hier diskutiert 
und abgestimmt. Das ist die zentrale Aufgabe 
des Landtags: die Gesetzgebung. Das vielleicht 
wichtigste Gesetz, über das die Abgeordneten 
entscheiden, ist der „Haushalt“. Sie bestimmen, 
wie viel Geld in Bayern wofür ausgegeben werden 
kann. Schon in ein paar Wochen wird Maxi ihre 
erste Rede im Plenum halten.

Um regieren zu können braucht man mehr 
als 50% der Stimmen im Landtag. Wenn 
das keine Fraktion alleine erreicht, arbeiten 
zwei Fraktionen zusammen. Das ist die 
sogenannte Regierungskoalition. Die Koalition 
stellt auch die Mitglieder der Regierung, also 
Ministerpräsident bzw. Ministerpräsidentin und 
alle Ministerinnen und Minister. 


